
Schirmherrn  und
Qualitätssiegel  zum  Jubiläum
der Willy-Brandt-Gesamtschule
Ganz  groß  mit  einem  Festakt  feierte  die  Willy-Brandt-
Gesamtschule Bergkamen ihr 25-jähriges Bestehen. Neben vielen
Glückwünschen gab es auch zwei besondere Geschenke: Prof. Dr.
Peter Brandt, der Sohn des Namensgebers, ist jetzt offizieller
Schirmherr der Schule. Dazu gab es aus den Händen von Dr.
Jürgen Schalk das Qualitätssiegel „Lions Quest – erwachsen
werden“.

Für Peter Brandt ist die Übernahme der Schirmherrschaft keine
rein symbolische Angelegenheit. Im Gespräch mit den beiden
Schülerinnen des 12. Jahrgang Nele Bothe und Elif Ertem auf
der Bühne des studio theaters versprach er, in regelmäßigen
die Gesamtschule zu besuchen und sich auch einzubringen.

Den  Anfang  der  Geschichtsprofessor  an  der  Fern-Universität
Hagen bereits im Januar. Mit einem Sowi-Kurs diskutierte er
über das Leben und Wirken seines berühmten Vaters. Das hat
offensichtlich Wirkung gezeigt, denn Peter Brandt wurde bei
dem Interview vor den rund 300 Festgästen konfrontiert, die
unter anderem auch sein Verhältnis zu seinen Eltern betraf.

Der Historiker betonte, dass die Namensgebung der Bergkamener
Gesamtschule auch Programm sei. Sein Vater wie auch seine
Mutter seien von „ganz unten“ gekommen. Für ihn sei deshalb
die Möglichkeit, dass er eine Schulbildung genossen habe, die
zum  Abitur  führte,  alles  andere  als  eine
Selbstverständlichkeit gewesen. Zudem hätten sie sich immer
vor Demokratie, soziale Gerechtigkeit und für ein besseres
Verständnis eingesetzt.

Bürgermeister Roland Schäfer wies in seiner kurzen Ansprache
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auf die Innovationsfreudigkeit der Willy-Brandt-Gesamtschule
hin. Dazu gehört sicherlich auch die Teilnahme am Programm
„Lions Quest – erwachsen werden“ für Schülerinnen und Schüler
im  Alter  von  10  bis  14  Jahren  seit  rund  vier  Jahren.
Schwerpunkt dieses Programms ist es, die sozialen Kompetenzen
der  Kinder  und  Jugendlichen  zu  stärken.  Dafür  werden  die
beteiligten  inzwischen  45  Lehrerinnen  und  Lehrer  speziell
ausgebildet. Die Kosten für diese Fortbildung übernimmt der
örtliche Lions Club BergKamen.

Umfangreiche Überprüfung durch eine Jury
Lions  Quest-Vorstand  Dr.  Jürgen  Schalke  überreicht  in  der
Jubiläumsveranstaltung  das  Lions  Quest-Qualitätssiegel  an
Schulleiterin Ilka Detampel und an die Abteilungsleiterin 5-7
Chris Kreiss. Vor dieser Auszeichnung stand eine umfangreiche
Überprüfung der Gesamtschule durch eine Jury.

Die Vorbereitungen auf diesen Festakt hat der Willy-Brandt-
Gesamtschule eine Menge an Zeit gekostet. Jetzt wird wieder
der  Alltag  eintreten.  Dazu  gehört  auch,  das  Ergebnis  des
jüngsten  Anmeldeverfahrens  genau  zu  analysieren.  Das  hatte
nämlich eine böse Überraschung gebracht. Die neuen 5. Klassen
werden  weit  weniger  Kinder  besuchen  als  in  den  25  Jahren
davor. Immerhin sei jetzt sichergestellt, so Ilka Detampel
gegenüber  dem  Infoblog,  dass  die  neuen  5er  mit  125
Schülerinnen und Schüler in fünf Klassen an den Start gehen
werden. Dafür haben seit der offiziellen Anmelderunde Anfang
Februar eine Reihe von Nachzüglern gesorgt.

Ein Grund für die geringe Anmeldezahl könnte möglicherweise
darin  liegen,  dass  Bergkamener  Schulen  nicht  den  Ruf
verdienen,  den  sie  eigentlich  haben  müssten.  Auch  das
Städtische Gymnasium klagt darüber, dass eine Reihe von Eltern
ihre Kinder in den Nachbarstädten angemeldet haben.


